
Stadtjugendausschuss e. V. Karlsruhe 

 

 

 

Der Stadtjugendausschuss e.V. sucht zum 1. Juni 2023 zunächst befristet bis 31.12.2023 ein*e 

 

Mitarbeiter*in in geringfügiger Beschäftigung  

bei der Antidiskriminierungsstelle 
 

Der stja ist Dachverband von rund 40 Karlsruher Jugendverbänden. Ihm wurden von der Stadt Karlsruhe die gesetzlichen 

Aufgaben nach §§11, 12 und teilweise 13 SGB VIII übertragen. Er ist Träger von über 30 Einrichtungen der offenen Kinder- 

und Jugendarbeit und der außerschulischen Bildungsarbeit.  

Die beim stja angesiedelte Antidiskriminierungsstelle ist eine unabhängige Anlaufstelle für Menschen, die von 

Diskriminierung betroffen sind. 

Der Anstellungsträger ist der Stadtjugendausschuss e. V. -Orientierung geben - Toleranz leben - Innovation fördern. 

 

 

 

Ihre Aufgaben:  Ihr Profil: 
 Beraten von Ratsuchenden  

aus dem Bereich Schule 

 Abgeschlossenes Studium der Sozialpädagogik, Sozialen Arbeit, 

Sozial- Rechts- oder Kulturwissenschaften oder vergleichbare 

Qualifikation 

 Erstellen eines Leitfadens für 

Beratungsfälle im Bereich 

Schule 

 Ausbildung zum/zur Antidiskriminierungsberater*in oder 

Bereitschaft, diese baldmöglichst nachzuholen 

 Durchführen von Workshops  

im Rahmen der 

Sensibilisierungsarbeit 

 Erfahrung im Arbeitsfeld Schule wünschenswert  

 Verwalten, Recherchieren und 

Mithelfen  

bei Veranstaltungen 

 Verständnis für mit Diskriminierung zusammenhängenden 

Fragestellungen und die parteiliche Haltung für die Ratsuchenden 

 Netzwerk- und Gremienarbeit  Kompetenz in Gesprächsführung, Teamarbeit und  

Bereitschaft zur Selbstreflexion 

  Weil wir unsere Vielfalt und Diversität verstärken möchten, freuen 
wir uns insbesondere über Bewerbungen aus den Gruppen der 
LGBT*, Menschen mit Migrationshintergrund oder mit Behinderung 

 
 

 
Sind Sie interessiert? 
Dann freuen wir uns auf Ihre schriftliche Bewerbung bis spätestens 21. April 2023 mit Kennziffer 501.23.0XX an: 

Stadtjugendausschuss e. V. Moltkestr. 22, 76133 Karlsruhe. 

 
Weitere Auskünfte erteilt Ihnen gerne: 
Barbara Ebert, Fachbereichsleiterin Politische Bildung, Telefon 0721 133-5614 


